
  Seite 1 von 1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beschlossene Landesplanung der Regierung schadet 
Schleswig-Holstein 
 

Zu den heutigen Beschlüssen des Innen- und Rechtsausschusses zur Landesplanung 

sagt die innen- und rechtspolitische Sprecherin der Grünen Landtagsfraktion, Ines 

Strehlau: 

 

Die breite Kritik der Kommunen und ExpertInnen hat die Regierung nicht beeindruckt. 

Einige grobe Schnitzer sind im Beratungsverfahren noch ausgeräumt worden, aber der 

wesentliche Vorwurf bleibt:  

 

Mit der beschlossenen Neuausrichtung der Landesplanung schaden sie der Zukunft 

unseres Landes. So wörtlich die Aussage  unter anderem der Stadtplaner der HafenCi-

ty Universität Hamburg, die die deutliche Bevorzugung von wirtschaftlichen Interessen 

scharf kritisiert.  

 

Die Landesplanung wird zersplittert und droht damit widersprüchlich und kleinteilig zu 

werden.  So lässt sich klarer Kurs Richtung Zukunft nicht nehmen.  
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